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(588—1) Nr. 714.

Kundmachullg
an den uubelauut abwcscudcu J o haun

S c h a u e r ans Slolloorf Nr. 5.
Vom l. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte

Nudolfswcrth wird dein uns Hausicrhaudel
unbekannt abwcseuden Johann Schancr
nus Stolldorf ')tr. 5 zur Wahrung seiner
Atcchtc bekannt gegeben, daß der uuer Au-
sncheu des Großhaudluugshauses Wcrueker
nud Grauubacher wicocr deuselbcu i'lo.
^ l 5 fl. 24. tr. südd. W. crflosscue Primo-
Wiouöbcschcid ooiu 24. v. M. , Z. 10002,
ĉ>n unter einem aufgestellten ^uiulor nll

urliinl Hin. Dr. Sledlzugeslclltworden ist.
Nudolfswcrth, 27. Jänner 1866.

(502—1) Nr. 179.

Erekutive Feilbietung.
^0l l dem t. l. Bezirlsamlc Plauina

"lv Gericht wird hicmil lictanut gemachte
y ^s ^ci ubcr das Ansuchen des Herrn
^ulon Obrcsa von Zirtmtz gegen Antonz
«'^cja dou Ialobowitz wegen aus dem'
""gleiche vom 11. April 1805, Z. 2204,'
Mdigr r 315 ft. ü. W. c «. c. in die.

^Mltwc öffentliche Versteigerung der dem
liul ^ Ü^)l)ngen, im GruudbuchcHaasberg!
. i "ttl.-vir.14'.) vorkommenden Realität,
" gerichtlich erhobenen Schätzungswetthe

"on 2473 fl. ö. W , gcwllligct und zur
"vlncu)mc derselben die drei Fcilbietnngs'
^ll>"tzuugcn ans den

6. A p r i l ,
4. M a i nnd

j _ . ^. Innui 18 0 6 ,
ocsmal Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts

. t dem Auhaugc bestimmt worden, daß
'c feilzubietende Realität uur bei der
Klei, Fcilbietuug auch unter dem Schäz.

zuugöwcrthc au den ^tcistbietcndcn hint-
nugcgcbeu werde.

buck^7 f^^""gsprolotoll, der Grund-
N .? " t t und die îzitazionsbediuguisse

ch . ^ ^ ' ^ ' ' ' ^crichte iu dcn gewöl .
l'chcu Am stunden eiugeseheu wc.1)en.
a" 2 4 ^ 1 ^ ^ ' ' " ' b e r i c h t ,

<574-I) Nr, UÜl ,

Exekutive Feilbictullg.
Von dem k. l. Aczirlsamtc Laudstraß

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen des Hcrru

August Panlin von Thurnamhart gegen
Georg Piuculik von Planina wegcu anö
dem Zahlungsaufträge vom 27. Jänner
1863, Z. I W nnd 200, schuldiger 18,2 fl.
70 kr. ö. W. (.'. ». c,. in die Ucbcrlragnng
der cz-ekutiuen öffentlichen Versteigerung der
dem letzteren gchörigcu, im Grundbnchc
Thurumnhart ,>>!!!' Nktf.Nr. 183 und >ut»
Äeig>)lr. 216 vorkommenden Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schätzmigswerlhe
von 1217 ft. ö. W., gewilligct uud zur
Voruahme derselben die Fcilbictmigs-Tag-
satzuug auf den

1 1 . M a i 1 8 6 6 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicrautts mit dem
Anhaugc bestimmt worden, daß dic feil»
zubietende Realität auch uutcr dem Schäz«
zuugswcrthc an deu Meistbietenden hint-
augcgebcu werde.

Das Schätzuugsprotololl. der Grnud-
buchscxtratt und die ^icitationsbcgiuguissc
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laudstraß als Gericht,
am 14 Dezember 1865.

(561—2) Rr7 M ^

Zweite und dritte
erckutive sseilbietlmg.
Von k. k, Vszilkcmuic Plauilui als

Gericht wird im Nachhange zn dem Dies'
gerichtlichen Oc>,kle vl'm 23. Dezeulber
1865. I - 5 0 8 2 . in Î cr Ejckntionösache
oeö Herrn 'Mulx'as Wolfinqrr uon Plainua
ge^en Iiifob 3iut>li!f von ^rod i>lo. 300 ft,
c. «. c. l'lkannt gem.'cht. oaö zur ersten
Nea!fc!llilltl!NgSta,siapu!!g am 16. Febrnnr
d. I . kein Kmifinslige'r erschienen ist nnd
daß es Dciher bei den anf r>en

16 M ä r z und
13. A p r i l I. I .

ankeranmteil Tagsapnl'gcu zu verlilciblu
hat.

K. k. Vezilksamt Planiua als Gericht,
am 16. Februar 1866. l

l (584—1) Nr. 1386.

Dritte exet. Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamte Laas als

Gericht mird hiemit bekannt gegeben, daß
von den mit Bescheid vom 23, November
1865, Z. 7914, anf den 27. Februar,
17. März und 17. April l. I . angeord-
neten drei exekutiven Feilbictnngcn der
dein Thomas Pavlin von itruöce gchö-
rigen Realität Urb-Nr, 235/226 cu! Grund»
bnch Herrschaft Nadlisck die zwei ersteren
als abgehalten angesehen werden, nnd cS
hat bei der drillen mit dem vorigen An«
hange nuvcrändcrt sein Verbleiben.

K. k. Bezirksamt ^aas als Gericht,
am 16. Februar 1866.

(589 -1 ) Nr. 484?

Kundmachung
an den unbekannt wo alnveslnoen A u t o u
Z e ß a r und dessen ebenfalls unbckmmle

Erben uno Nschtsnachsl'Iglr.
Vom k. l . Nävt. delrg. Bezirksgerichte

Nl!di.'lfswerlb, wird l>cm unlickannt wo ad-
'vesenden Aulon Zeßar und dessen eben-
Nills uubcfanntcn Erl'eil nnd Ncchtöüach-
folgeri, nnticlst gegcuwärligeu Ediktes be»
kannt gegeben.

Es l)al>e wider dieselben Anton Ko-
raciu von UnlerNeindors die Klage anf
Verjährt» imd ^iloschenelklärüng der mil
oem Kcnifocrtrage uom 3. April 1823
nno Zession uom 25. April 1826 zu Gun«
Ileu des Auion Zeßar auf der im Grulld-
buchc ecr Tischler - Vcnefiziuills^ill .̂ u!)
Urb.'Nr. 4, 3irlf..Nr. ^ vorkommenden
HubreaÜiäl intabnlirteu Foroernng oon
100 ft. 5llb s,la<,̂ . 18. Jänner 1866.
Z. 484, eingebracht, worüber zur orrcnl'
l'chcn mnüdlichen Verhandlung c'ic Tag-
supnng anf i»c>!

8. J u n i 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange
dcs 8 2!> a. G. O> angeordnet nnd den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf.
c»!l)a!teö Herr Dr. Nosina als ^»lrulol-
2lj i»u!u»> anfgestcM wordln ist.

Dessen werde» die Geklagten zn dein
I Ende verständiget, baß sie culwe^er selbst zu

rechter Zeit zu erscheinen oder einen m>-
deru Sachwalter zu bestellen und >inl'er
naml'aft zu machen baben, widrigens diese
Rechtssache mit dem ilmen aufgestellten
Kurator auf ihre Gefahr und Kosten ver»
bauoclt werdeu würde,

K. k. stl°idt. deleg. Bezirksgericht Nu«
dolfswerth. am 26. Iänucr 1866.

(564—2) Nr 281.

Dritte erck. Fcilbietung.
Vom k, k. Bczirksamte Natschach als

Gericht wird mit Bezug alls das Edikt vom
26. Oktober 1865, A 2237, bckauut ge«
macht, daß anl

2 0 . M ä r z 1 8 6 6 ,

Vormittags 9 Uhr, hicramts znr dritten
exekutiven Fcilbictnng der Realität dcS
Peter Mauc in Verch geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksamt Ratschach als Gericht,
am 15. Fcbrnar 1866.

(426—2) ' Nr. 640.

Reassuminlttli
erckutiver Feilbietung.

Vom k. k. Aczlrköaune Slein als Gc«
richt wird bekannt gemacht:

Os habe nlier Ansuchen der Maria
Osrcdkar von iVchmarza in dic Neassnmi.
rnng der erckutiucn Feilbietung der dem
Michael Traun von Molle gehörigen,
im Grundl'uche Thurn unter Neuburg
^ul' Urb.°Nr. 96 vorkommeudeu, gericht-
lich auf 2070 ss. 60 kr. bewerlheten 3lea<
lltat wcgeu schuldiger 70 ft. c. .̂ . c. gc.
williget nnd znr Vornabme derselben die
ciuzigc Tagsatznug auf deu

7. A p r i l 1 8 6 6 ,
flül) uou 9 bis 12 Uhr, iu der Gerichts
kan^lei mit dem Anbände anglolduet)
daß diese Realität bei dieser Tagsatzung,
um jeden Meistliot hintangegcben wird.

Der Gruudbuchsexirakt. die Veding«
uissc und d>is Schähnngsprotokoll könnn»
täglich bieramts eiligcsll'en werden.

K, k. Veziiksamt Siein als Gerlchl,
am 31. Jänner 1866.



390
(405-3) Nr. 233.

Erekutive Feilbietung.
Von dem f. k. Bczirköamte Oberlai«

dach als Gelicht wird hiemit bekannt ge«
macht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn
Andreas Lcnarcic von Oberlaibach gegen
Johann Dollincr von Bruke wegen auS dem
Vergleiche vom 21 . Juli 1863, Z. 2223.
schuldiger 94 fi. 4 kr. ö. W. c. 5. «. in
die exekutive offen,lichc Versteigerung der
dem^etztern gehörige», im Grnndbuche Neu»
welt . l̂ll̂  Nktf, «Nr. 21 Urb. -Nr. 7 vor-
kommenden, zu Beula liegendeil Realität
slnnml An- und Zugehör. im gerichtlich
erhobenen Schätznnqswerlhe von 2226 ft.
50 kr. ö W., gewiUigct lind zur Vor«
nähme derselben die exekutiven Feilbie-
tungi'tagsatzungcn alif den

2 0, M ä r z .
2 6, A p r i l nnd
2 0. M a i I 8 6 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amlskanzlei nut dem Anliange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unter
dem SchähungSwerthc an den Meistbic-
tendcn hintangegcben werde.

Das Schäyungsprotololl. dcr Grnnd.
buchsextrakt uno die ^izitationöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Oberlaibach als
Gericht, am 15. Jänner 1860

( 4 0 6 - 3 1 " Nr. 4821.

/eilbictungs-Neassummlug.
Von dem k, k. Bczirksamte Olicrlai«

dach als Gericht wird hiemit bekannt ge>
macht:

Es sci über das Ansuchen des Johann
Istcnic von Loilsch. als Zessionar des
Josef Vruß von Unterloitsch. gegen Io<
hann Ecnöur von Sibcrsche wegen ans dem
Vergleiche vom 5. April 1853. Z. 2245.
schuldiger 283 ft. 31 kr. ö. W. l i ' «. c:, in
die Reassmnirung der crekuliuen öffenlli«
chen Versteigerung der dem Letztern gehö-
rigen, im Grundlinchc der Herrschaft Loitsch
i-lu!» Rktf.-Nr. 580 vorkommenden, zu Si>
licrschc gelegenen Nealilät sammt An< n»d
Zugehör. im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthe von 2499 ft. ö. W., gewillt«
get nnd zur Vornabmc derselben die drilte
Feilbietuugstagsatzuug auf den

4. A p r i l 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr. in lm-n der Nea-
lltät mit rem Anbange bestimmt worden/
daß die feilzubietende Realität bei dieser
einzigen Feilbietnng anch unter dem Schäz»
zungswerlhe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schäyuugsprotokoll. der Grund«
buchsextrakt und die Lizitationsbedingniffe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach als
Gericht, an, 25. November 1865.

( 4 0 8 - 3 ) Nr. 4266.

Grekutive Feilbietnng.
Von dnu k. k. Bezirksamte Odcrlai-

bach "lö Gericht wird hiemit bekannt ge«
macht:

Es sci über das Ansuchen der Maria
Pagon. durch ihren Machthaber Herrn
Dr. Orel, k. k. Notar von Laibach. gegen
I r r iu Nagodc vo» Medvedjcbcrdo wegen
aus dem Vergleiche vom 26, April 1822
und der Zession vom 15. November 1862
schuldiger' 84 ft. ö. W, <:. s- c. in die
erckuliue öffentliche Versteigerung der dem
Lchlcrn gehörigen, im Grnndbuchc Loitsch
«ul) Re!lf.-Nr. 493. Post-Nr. 260 und
Urb.-Nr. 180 uorkommsndcn Realität
sammt An« und Zllgchö'r, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von 5548 ft.
20 kr. ö, W, . gcwilligct nnd zur Vor«
nähme derselben die crekulwcn Feilbie-
tuugstagsatzungen auf den

22. M ä r z .
2 3. A p r i l und
24. M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Amtslnnzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalilät
nur bei bcr lehteu Feilbietung auch unter
dcm Schätzungswcrthe an den Meistbic»
ttlldcn hintaugcgeben werde.

Das SchätMlgsprotokoll, der Grnnd«
bllchstttrakt lttid die Wlatiollsbedingnisse

können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Obcrlaibach als
Gericht, am 10. Oktober 1865.

(424—3) Nr. 196.

Grekutive
Realitätenversteigerullg.

Von dem k. k. Vezirksamte Stein als
Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d-r i^ai-
bachcr Sparkasse, durch Dr. Supancic.
gegen Franz Sporn von Münkcndorf
wegen aus den Urtheilen von» 17. Fc«
bruar 1857. Z. 667 nnd 668, schuldiger
2310 ft. C M. l:. ». c. in die elekuliue
össcnlliche Versteigerung der dem Letzlcrn
gehörigen Realitäten, als:

1. der im Grundbnchc Münkcudorf
><ul) Dom-Urb. -Nr . 374 vorkommenden
Driltclbul'e. im gerichtlich erbobenen Schaz-
zungswerlhe von 2767 fi.;

2. des im Grundbllche Miinkendorf
,̂ ul) Urb. «Nr. 2 vorkommenden Ackers
ililll muknln, im erhobenen Werthe von
90 ft.;

3. der ebendaselbst 5»,li Urb, - Nr. 4
vorkommenden Wiese n:l<l mukum, im er«
hobenen Werthe von 120 ft.'

4. der ebendaselbst i>ul> Urb.« Nr. 7
^und 12 vorkommenden Wiese, im crho«
'beucn Werthe von 480 ft.;

5. des ebendaselbst «uli Urb.«Nr. 14
vorkommenden l l . Theiles des Ackcrs
v «n'llm'm l'clx'l', im erhobenen Wertbe
von 288 ft.;

6. deS ebendaselbst «»l» Urb.-Nr. 21.
22. 23 und 24 vorkommenden Ackers
vclkn l^'ivu, im erhobenen Werthe von
1240 ft.;

7. der ebendaselbst ^ul) Urb.-Nr. 27
vorkommenden Wiese bei der Harpfe, im
erhobenen Schätznngslverthc von 42 fi.
60 kr.;

8. res ebendaselbst »ub Urb.-Nr. 29
und 30 vorkommende» Ackers l'l-i j>riilx»'
/,'vin» lvo/,s>Ici, im erhobenen Werlhc von
450 ft.;

9. deS ebendaselbst «uli Urb.«Nr. 43
vorkommenden Vl.Aütheilcs DröGestrüpptS
v ^rinlovcnll, im erhobenen Werthe von
20ft.;

10. des ebendaselbst >uli Ulb.Nr. 45
vorkomnilndcn Vi.Antbeiles des Gestrüppts
v ^rinlaveul», im erhobenen Werthe von
20 ft;

11. des ebendaselbst ku!> Urb.-Nr. 51
vorkommende» XIV. Anlbeiles des Ge«
strüppcS v ̂ i lnlnvcnll, im erhobene« M u h e
von 20 ft.;

12. des ebendaselbst 5ul) Urb.-Nr. 55
vorkommenden XVl l l , Antheiles des Ge»
strnppcs v gsinl<iv<:nli, im erhobenen Wertbe
vo» 20 ft.;

13. des ebendaselbst >ul' Urb.-Nr. 58
vorkommenden XXl. Antbeiles des Ge»
strnppes v grintavo«!», im erhobenen Werthe
von 20 ft.;

14. deS ebendaselbst «ud Urb -Nr. 62
vorkommenden XXV. Antheiles d,s Ge-
strüppes v ssl-inl0vc»!>, im erhobenen Werthe
von 20 ft.;

15. deS ebendaselbst "i l) Urb.«Nr. 63
vorkommenden XXVl. Antlieilcs d,s Ge-
strüpp, s v ^lnl!(»vc:Ul, im erhobenen Werthe
von 20 ft,;

16. der ebendaselbst 5uli Urb.«Nr. 68
vorkommenden Wiese na v i r , j», rrho»
bcncn Schaßungsmerthe von 1125 ft,;

17. der ebendaselbst «uli Dom.<Urb.»
Nr. 390^2 vorkommenden Wicse tx>l-!u>i--
llava 8uu/^l, im erhobenen Wcrlhe von
90 ft.;

18. der ebendaselbst 5ud Urb.«Nr. 8
vorkommenden Wiese m» p^koviln, im
erhobenen Werthe von 420 st.;

19. des ebendaselbst «ul> Dom..Urb,.
Nr. 46 vorkommenden l l . Antheiles dcS
AckerS 2!' Ko5s'!ol»n>, im erhobenen Werthe
von 387 fi. 60 kr.;

20. der ebendaselbst 5ut> Dom.-Urb.<
Nr. 49 vorkommenden Wiese bei der
Harpfe. im erhobenen Schähnngswertht
von 260 ft.;

21. des ebendaselbst suli Dom..Urb.»
Nr. 50 vorkommenden l. Tdeilcs des
Ackers i'si s,l-lln0?.uvi,n lioxulci, ln, erho-
benen Werthe von 315 ft.;

22. der ebendaselbst ^uli Urb.'Nr. 196
vorkommenden Wiese m, vii-, im gerichtlich
erhobenenSchahungswerthe von !440 ft.;

23. des ebendaselbst 8uli Dom.<Urb.-
, Nr. 33vorkommenden l l . Theiles dcö Ackers

l v »i-lMim l l ' I x i ' , im erhobenen Werlhc
von 225 st.;

24 des im Grnndbuchc Kreutberg ^ul)
Nktf.-Nr. 2427z vorkommenden Ackers
n<» 5wl'l»vim, im erhobenen Werthe von
1500 ft.;

25. dcs im Grundbuch? der Sladt
Stein «u!i Urb.-Nr. 216 vorkommenden
Waldes v l)I;»lil)Ul», im erhobenen Schaz«
zungswerthc von 200 ft., und

26, der im Grnndbnchc Krcnß ^ud
Dom. - Urb. «Nr. 2 vorkommende» drei
Wiesen, im erhobenen Werthe von 750 fi.
ö. W,, gewilliget nnt» znr Vornahme der«
selben die drei Feilbietungslagsahnngen
auf den

12. A p r i l ,
12 . M a i und
12. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitalen
nur bei dcr lepten Fcilbictuug auch unter
den» Schützuligswcrthe an den Meistbie«
tcuden hmlangegcben werden.

Das Schäpnngsprotokoll, der Grund«
buchseilrakl uno die Lizitationsbedingnisse
könne» bei diesem Gerichte in den gcwöl'n«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 14. Jänner 1866.

(447—3) Nr. 147.

Crekutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirköamlc Neifniz als

Gericht wird hirmit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ansuchen des Karl

Perjalcl von Reifniz gegen Andreas Mi«
ch'Uic von Wink! bei Nenstift Nr. 22
wegen aus dem Zahlungsaufträge vom
14. Februar 1864. Nr. 587, und elekuliv
intabulirt 23. März 1865. schuldiger 64 ss.
0. W. 0, «, 0. in die exekutive öffentliche
Versteigerung der dem Zeptern gehörigen,
im Grnnoblichc der Herrschaft Neifniz «ul>
Urb.»Nr. 538, Nklf.-Nr. 81 vorkommenden
Nealilät, im gerichtlich crliobcncn Schäz«
zungswcrlbe von 1400 ft, ö. W.. gewilligt
uno znr Vornabme derselbe» dic efcku«
ttvenNlal'Feilbietuugstagsapungen auf dc»

30 . A p r i l .
30. M a i und
30. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in dcr
hiesigen Amtslanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der leßtcn Fellbielung
auch unter dcm Schähuugswerthc an den
Meistbietenden hmiangegeben werde.

Das Schäyungöprolokoli, dcr Grund-
buchscrtrakt und die ^itatiou?bedingnisse

^ können bei diesem Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K, k. Bezirksamt Reifmz als Gericht,
am 11. Jänner 1866. ^ ^

(454—3) Nr. 524.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem l. l . Brzirkslnnte Laas alS

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Herr«

schaft Schlleebcrg. durch den Machthaber
Herrn Jakob Truöla von dort, gegen
Anton Tluden von Pndob wegen aus
dem Vergleiche vom 2(5 Mai 1864,
Z. 2393, schuldiger 145 fi. 36 kr. ö, W.
?>. «. 0. in die exekutive öffentliche Ver-
steigerung der dem ^cytcrn gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Schneberg 8ul,
Urb.-Nr. 64/<< vorkommenden Realität
s«mmt An « und Zugchör. im gerichllich
erhobenen Schäpungswcrthe von 830 fi.
ö. W., gcwilliget uno zur Vornahme der-
selben die elekutiuen Fcilbietungötagsaz-
zuugcn auf den

2 5 , A p r i l ,
2 5. M a i und
2 6. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr Icpten Feilbictung auch unter dcm
SchählMgswerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schäßungsprotokoll. der Grund«
buchScrtrakt und die Lizilalionsbcdingmssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

ss. l . Bezirksamt LaaS als Gericht,
an, 17. Jänner 1866.

(414—3) Nr. 81.

Erekutive Feilbietmtg.
Vou dcm l. k. Bezirksamt? FcislriN als

Gericht wird liiemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Mathias

Hcle von Dorn, Bezirk Adelsberg, gegen
Andreas Sabcc von Zagorje wegen schul»
diger 20 ft, ö. W. 0. 8. c. in die elekn«
tive öffentliche Versteigerung der dcm Zep-
tern gcbörigen. im Grundbuche »d Aocls<
berg >i<,I> Urb.-Nr. 50 vorkommenden Rea«
lität. i>n gerichtlich erliobeuen Schähungs'
werthe von 1227 fi. ö. W. gcwilNget und
zur Vornahme derselben die Neal'Feildic-
tungstagsahungen auf den

9. A p r i l .
1 1 . M a i und

9. J u n i 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im hicsl<
gcn Amlölokalc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalilät
nur bei dcr leptrn Feilbietung auch unter
dem Schäynngswerlhe an den Meistbielci!«
ocn dinlangegrben werde.

Das Schähungspiotokoll, dcr Grund«
buchsertrakt und die iuzitatiollsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fcistrip als Gericht,
am 11. Jänner 1866.

(453 -3 ) Nr7493.^

Erekutive Feilbietung.
Vom dem k. k. Bczirksamle Laas als

Gericht wiro hiemit bekannt gemacht :
Es sei über das Ansuchen der Helena

Avscc von Markovc Hs,-Z. 2 gegen Josef
Sterlc von Polane Hs.«Z 7 wegen ans

>cm gerichllichen Vergleiche vom 30 M"i
1864. Z. 2398, schuldiger 43 ft. ö. W.
ĉ . ii. <:. in dic erckutive öffentliche Ver-
steigerung der dem Lehtcrn gcbörigeu im
Grnndbnche der Herrschaft Schneebcrq n̂l»
Dom.-Grnndl" Nr. 128 ncn. 22i» all. nnd
5iil> Urb.« Nr. 111 vorkommenden Rea-
litäten, im gerichtlich erhobenen Schä^
;u»gswerlhe vou 15)0 fi. und 984 fl.
ö. W.. gcwilliget und zur Vornahmc del«
scll'cu dic e^eknlivcn FcilliisungSta^s'iz«
zlinge» auf den

18. A p r i l ,
18. M a i und
18. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
AmtSkanzlel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictenden Realitäten
nnr bei der letzte,, Feilbieluug auch unter
dem Schäpnngswcrthe an den Meistbie-
tenden hintangegcbeu werden.

Das SchayungSprolokoll, der Griind-
bnchsenrlikt nud die Lizitationsbedingnisse
können bei diesein Gerichte in den gewöh»'
lichen Amtöstundcii eingeseben werden.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 16. Jänner 1866.

(462 -3 ) " ^ N r ^ 6 1 6 9 .

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k, k. Bezirksamtc Wippach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Herrn

Dr. i,'oz"ar, iwmino Fran Franziska '̂ozar
von Wippach. Zessionärin dcs Jakob Gorjnp.
gegen IoscfGorjup vonNasa wegen aus dcM
Vergleiche vom 4. Oktober 1858. Z.4187,
dcm Jakob Gorjup, nun dessen Zcssionärin
Frau Franziska ^ozar, schnloiger 210 fi.
ö. W- c. ». e. in die f^elutioe öffentliche
Verstcigernng der dcm 5,'ehtern gehörigen,
im Grnndbuche dcr Herrschaft Senoselsch
Urb.'Nr.481. Rz. 1 i<^ . 90 vorkommen-
ocn Realität, im gerichtlich erhobenen Schä'z'
zungswerthc vou 1951 fi. 50 kr. ö- W"
qewilligct und zur Vornähme derselben dic
Feilbictungstagsaynngeu auf den

6. A p r i l ,
4. M a i und
8. J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in t»-r
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbiclcnde Ncalilät mir
bei der letzten Fcilbietnng anch unter dem
Schäpnngswerlhc an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gnind-
buchöeNrakt und die Lizitatiousbcdinglnsse
können bei diesem Gerichte in den a/wöh"'
lichen Amlsstiindcn eingesehen wcrdcn,

K. k, Bezirksamt Wippach als Gericht
am 24. Dezember 1865).
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(577-1) Nl. 225.

Grilmmmg
andci, nudekaunt >ro licfinolichln S t e f a n ^
G e l j o v i c u»o eesseu ^tcchl^unchfolgcr.!

Veil den, f. k. VczivkSamie ^nndslraß
als Gericht wird dem u,,l>eklNlnt wo l'e-
ft'WIlchcil Stefan Gcrjouic uuo desseu
^echtöncichfolgern hiermit erinnert:

(5ü hade Anton Vcgel von Ol'crrilienca
wider dieselben die Klage am Ei^ent^umö-
ai'trkemmlia, mif die Pcrgrelilital^udPoN.-
Nr. 453 ml Mokric «ud pru^ . 30. Jänner
^ ^ , Z 225, hicramts eingebracht. wor>
u^crzurordlntUchenVclh^n^lu»^ die T<'g>
sayung auf den

19. I u u i 1 8 0 6 .
sl'i'll>9 Uhr, mit t>cn, Anliangc des §.29 a.
(^. O. angeordnet und den Geklagten >ve>
liril ihrcs unl'ckanntsl, 'Aufenthaltes Herr
Aiuon M'ellier von Motl,c als (>'u!'<>!l»i
lul lu:iull> anf ihre Gefahr und Kosten be»
slrUl wurc'e.

Dessen weiden dieselben zu dein Ende
uerstäüdi^ei, daß sie allenfalls zu rcchicr
A u selbst zu erscheinen oder ŝch einln
aiweru Sachwallcr zu Erstellen nnd anher
uamhast zu mache» haken. m>dligens diese
Rechtssache mit dem nufgestelllen Kliralor
^eihandelt melden wild.

K. k. Bezirksamt Lanostraß alS Gericht.
Mll 30. Jänner 1800.
(578—1) Nr. 485.

ErillltMtllg
"» die uichek.'nnteu Veslyausprecher der
Nmiitäl V.'Nr. 115/4 n<l Thurnamdari.

Von dem k, k. Bezirksamts ^andstraß
nls Geiichl werden die unbekannten Ve>
sißansprceher der Realität V.-Nr. 1154
l><! Thulnainhalt hicrmlt crinnert:

Es habe Josef Pcäic uon SlojanSkl»
ucrl) wider dieselben die itlc>ge allf Eigen»
>l>!Mli>a»elkeimnna, >uli >»!!><>>. 17. Februar
l8l)0, Z. 485. hinamls cingelnacht. »vor-
llber zur ordentlichen Verhandlung dir Tag»
sal)ui,g a»f deu

19. J u l i 1 8 0 0 .
Üül) 9 Ul)>. an^corrncl nnd oe» Geklagten
we^cn ihrcs undeka'niilcn 'Xnfenihaltes Ja«
lob Graiurc uon Vinioerl) alö ^»n.llcl- <«!
l'l'lmn mlf ihre Gefahr und Kollen beslelli
wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls .zu rechter
Zcil scli'st zu erscheinen oder einen an-
dern Sachwalter zu destellen und anl'er
nambast zn machen l'avcn. wldrigenö diese
Rechtssache mit dem ausgestellien Kurator
ucrhaudcll werden wivl'.

K. k. Bezirksamt iiandssraß als Gc»
l'chl, am 17. Februar 1866.

(579-1 ) NrV i78

Eiillllcrullg
nn den unbekannt wo befindlichen Andreas

V o n k o.
Von dem k. k. Vczirksamte '̂audstraß

"ls Gericht wird dem unbekannt wo be>,
findlichcii Andreas Vonko hiermit erinnert:

Es habe Iol'anu Sterniöa von St .
VlNlelmä wider denselben die Klage auf
Asssnthumöansrkennimg der Realität Urb »
" r . ii »«I Draskovic ^ul» s»i-ii< >-. ^(>. Jänner
^ ^ 0 . Z. 178. bieramls eingebracht, wor«
"ber zur ordentlichen Verhandlung die Tag«
'"b"ng auf den
. 19. J u n i 1 8 6 6 ,
U»b 9 Uhr, nut dem Anbnngc des §, 29 a.
^ 'O.an^i-dust ulw dem Geklagten wegen
^»eö unbekannten Aufenthaltes Iodann
^lattiuk von St. Varlelma als (.'uiul^l-
'"> l'clui,, m,f seine Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird dcrsclbc zu dem Ende
vcrNändiqet. daü er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an>
dm, Sachwalter zu bcstcUen und anhcr
namhaft zll machen habe. widrigens diese
"echtssachc mit drm aufgestellten Kurator
vl'rl'andclt werdcu wird.

K. k. Bezirksamt i'andstraß als Gericht,
"» ' 25. Jänner 1800.
(^1-Y Nr. 1537

Glinncrung !
"N den linbskauut wo blfiudllcheu A n t o l^

^ i ü g r r .
Von dem k. k. Bezilt>amte l'andftraß

"'s Gcrichl wird dem unbekanuf wo be«l
sil'dlichc» Anton Singer hiermit erinnert:

Es hade Andreas Colaric von Zlwimk
wldrr denselben die Klage auf Verjähr!-^

und Erloschenerklarung der Satzpost uon,
300 ft. von der Realität Urb.«Nr. 273
nll Pf.lndschilllngshenschast ^andftraß.^uli
prc'l'«. 23. Jänner 1806. Z. 153 hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen Vcr>
l'andlnng die Tagsapung auf den

19. J u n i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange des § 29
a< G. O. migeoi'dnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Herr Peter Orazem uon Landstraß als
^ul'utoi- »li llcluill auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
ucrslauoiget, daß er aUcnfaUs zu rechlcr
Zeit selbst zn erscheinen odcr sich eiueu
anderen Sachwaller zu bcsielleu und an>
her namhaft zu macheu habe, wlorigeus
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Kurator verhandelt werden w,ro.

K. k. Bezirksamt Landstraß als Gericht,
am 25. Jänner 1800.

(587-1) ^"Nr^W7
Erckutive

Rcalitätettvcrsteigenmg.
Vom k. k. städt. delcg. Bezüksgerichte

Rudolföwcrth wild bekannt gemacht.-
Es sei über Ansuchen des Josef Dcbrau;

die erekntive Versteigerung der dein Josef
Rodic uon Seilcndoif gehörigen, gerichtlich
allf 000 fi. geschälten. in» Grlindluichc 3iu>
pcrishof xu^ Url)..Nr. 198 uorkomnlenbeu
Hubrealität bewilliget und hiezn drei Feil.
bietungstagsahuugcu, und zivar die erste
auf deu

10. A p r i l ,
die zweite auf den

14. M a i
und die drille auf den

1 1 . I l , ni I 8 6 0 .
jedesmal Vormittags uon 11 bis 12 Uhr,
in der Gcllchlökauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbictnng nur
um oder über deu Schäyungswerlb. bei
»er d> iltcn aber auch uutcr drmsclbcu hlutau»
gegeben werden wird.

Die iii^italionsbedingnisse. wornach ins>
besondere jeder Lizttant uor gemachtem An>
böte ein 10pc,z. Vadinm zu Handen der Lizi-
lationo-Kommission zu erlegen lmt. so wie
das Schäplingöprotokoll nnd der Grund-
l'uchöl'rlrakt können i» der diesgerichllichen
RsMralur eingeselieu weroen,

K. k stäol.dckg. Bezirksgericht Rudolfs«
werth, am 31. Jänner 1866.

( 5 9 0 - 1 ) " " " ' 7 ^ 184^

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt. delcg. Bezirksgerichte

Nudolfswcrth wird hicmit bclauut gemacht:
iäö sei übcr Ansuchen dcs Mathias

Knlauic uon Praprctsche die Neassnmirnng
der cxckutiucu Veräußerung der dcm Ntartln
Meiscl aliöUntcrthnru gehörigen, gerichtlich
anf 400 f l . geschätzten, im Grnndbuchc
Rupcrtshof ><uli Urb-Nr. 670, Rttf.-Nr.
879, uortommendm Wcingartrealilüt, und
der demselben gehörigen, allf 144 fl. 38 lr.
geschätzten, zu Untcrthurn sich befindlichen
Fährnisse bewilliget, und hiczu die Tag-
satzung auf den

4. A p r i l 1 8 6 6 ,
im Orte der Fahrmssc angeordnet worden,
nnd zwar wit dcm Beisätze, daß sowohl
die Realität als auch die Fährnisse, unter
dem Schätznngswcrthc an den Meistbie-
tenden werden hintangcgcbcn werden.

Nndolsswcrth, den 12. Jänner 1866.

(560 -3 ) Nr. 5000,

Zweite nnd dritte
erckutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksamte Planina als

Gericht wird im Nachhange zum dies-
ämilimeu Edikte vom 22, December 1,865.
Z. 5000. in der Erekutionösache des
Malll'älls Nagode von Planina gegen
Parlhclmä Mellc von Zirknil) l'll». 86 fi.
86 kr. «. «. <'. bekannt gemacht, daß zur
ersten Nealfellbictungslagsaßung am 16ten
Februar d. I . kein Kaufinstiger erschic»
neu ist und das es desdalb bc> deu auf deu

10. M ä r z und 13 A p r i l 1 8 6 6
angeordneten Tagsatzuugcu zu verblei-
ben l>at.

K. k. Bezirksamt Planina als Gmcht.
am 16. Februar 1806.

(489-3) Nr. 408.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bczirlsamtc Tschcrncmbl

, als Gericht wird hiemit uekannt gemacht:
! (5s sei übcr das Ansuchen dcs Peter

Meierte, durch Dr . Prcuz von Tschcrncmbl,
j gegcn Iohaun Schwab uon Loka wcgcn
! aus dcui Vergleiche vom 20. August 1800,
Z. 1274, schuldiger 33 fl. 21 kr. ö. W.
c. 8. o. in dic c^ctutivc öffentliche Versteige-
rung der dem letztem gehörigen, im Grund-
buche Gut Tscherncmblhof tdud Fol. 9
Nktf .-Nr. 0 eingetragenen Realität, im
gerichtlich crhobcucu Schätzungswcrthc von
1170 fl. ö. W-, gcwilligct und zur Vor.

! nähme derselben die drei Fcilbictuugstag-
satzungen auf den

27. A p r i l ,
26. M a i und
27. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Realität mir
bei der letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schätzuugöwcrthc an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscftrakt und die Lizitationsdedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Äczirköamt Tschcrucmbl als Ge-
richt, am 19. Jänner 1806. i

(448—3) Nr. 387.

Crekutive Fcilbietnng.
Von dem k. k. Bezirksamtc ^ias als

Gericht wird l'iemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr Maria

Vravc von Laas gcgcu Johann Baraga
uon Grafenackcr wegen aus dem Vergleiche
uom 24, Februar 1805, Z. l.210. schul,
diger 25 fi. 50 kr. ö. W. e. 8. «. in die
erekutiue öffentliche Persteigerung dcr dem
Letztern qeböriqcu, im Grundbuche der
Hcirschaft Schnccbcrg ^ul^ Dom,-Glnndb.»
Nr. 202/189. Urb.^Nr. 98 vorkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schä'z»
zungswcrlhe von 340 fl. ö. W. gewilliget
uud zl>r Vorualnne derselben die ercklitiueli
Feilbietungstagsaßungen auf deu

1 1 . A u r i l .
12 . M a i und
12. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordeli, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Fcilbietung anch unter
dem Schäyungöwerlbe an den Mcistbie-

^ teuden hintangegeben werden.
Das SchätzlingSprotokoll. dcr Grund«

, buchslflrakt und dic Lizitationöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 12. Jänner 1800.

Einladung zur Mnumeration
z Oesttrreichs
j lrste Methode dieser
? Är t .

^ auf den

^ dcr

Vrlindlichcr, umsajscu- x
l>cr, prliktischtr >U« alle !

nlMicheu Werke. ^

Colllormisselljchaft,
o d e r

Brieflicher Unterricht des imikt. Selbststudiums
dcr cinsachcn uu!» doppelten Ouchfülirung, Monespondcnz,

waareulttlnde, Wechsclrechts u. s. w.
Erscheint in Verfassers Selbstverläge, P r a g , Nosfmarkt ^ 2 » ,

I««. Stvcl.

Diese Untcn'ichtSbricfe euthallell Al lcs, was zum griiudlichcn und praltischen Selbststu-
dium dirscr Wissriischaftcn crfordcllich ist, durch drveu Besitz die Erwerbung aller wnleru
Hilfedücher cittbchrlich gemacht wird. Sie sind für das praflische Selbststudium so zweck-
dienlich eingerichtet, daß sie die besten Erfolge uuauöwfichlich »ach sich ziehen musseu; die fltr
diese Art von ̂ tnoinm so lilslig gru'ordene, Theorie ist fast gmizlich bn Seile gclassm nnd
nur daö Nothwcudigste in Paragraphe geformt; über das Gelernte wird die Wiederholung durch
ueue Geschäftöpläuc zur Selbstauömbettuug mit eiuigeu Bel)elfen dazu gepflogen.

Eingetheilt werde» die Briefe iu d r e i K u r s e :
l. KurS eiufachc Buchführung 8 Brief?/

II. „ doppelte „ 1« „
III. „ „ . . 8 „

(Ef-Import Gesell. Noncum anf Altie») zusammen iu 32 Briefen, wovon alle Monate 2,
uud zwar jedeu ml>,!iu H ultimo herausgegeben werden, und umfassen lZ<',(i GcsclMövorfällc
vou deu ciufachstcn Kom.-, Sped.- H Iulasso-Geschäften dcö Kolouial - Waaren - Handel«, .>»
'lütnil (Kräuier) uud l.n ^ruz« mit Errichtung uon ,̂'eder̂  Papicr-Niedcrlagcn u. s. w. biö
zur Führuug uou Fabrileu lZucler. Nipüöl, Raff,), deren Nuögleichövcrfahrcii, die <i,mth.
Führung dnrch dru Ausschuß, dcr Wfterzcutigc Ausgleich. die Bilauz u. s. w. Die Eriiff-
nnng ciner Ef-Import-Gcsellschaft auf Altieu, mit Errichtung einer Damvfmühle, l̂ Pfand-
lelh-Anstalten, des Saldo, Saldel<-Vilanz n. f. w.

Alle Aufgaben sind strenge anö dem prattischcn Lebcu gegriffen und uach deu ucuesten
Melhodcu durchgeführt mit Auweudung der vorthcilhaftcstcn Korrespondenz, wo 4s>() div.
Briefe von dem einfachsten bitt znm hohcu Style, so wie, Rechnungen, Wechsel sich vorfinden,
verbunden mit dcr Waarculnnde verschiedenen Inhaltes, was dem Mmschm uom Belange
nnd dcm Kanfmannc uom putzen ist, gelren uach der Natur liefchricven; ferner das Wech-
,elrccht, eigens zu diesem Zwecle umgearbeitet uutcr dcm T i te l : „ D a ö G a u ; e a u s dem
Gebiete oeö österr . H^echselrechteö" u. s. w. u> s. w.

Die Prännmcrations-Bcdiiignissc stellen sich für das ganze Wert, welches iu 32 AuS-
gabeu je 1 Brief, folglich î  Briefe iu ciucm 2)l'onale franto unttr Kreuzband hcransgegcbcn
und vcrscudct werdcu, über 80 Druckbogen «" start wird, anf 10 f l . 0. W.. ». z.:

l. Kours mit 8 Briefen !l fi.
l l . „ „ 16 „ 5 fl. i

Hl. „ „ 8 „ 2 fl.
Die Beträge sind franlo an die Expedition des Vci ts tev» der .«ol l torwissenscl iast

i u P v a a , N o s i m a r k t 8 2 i l , » » « . S t o c k , oder an die Buchhandlnna von A . l>,.
2t», ' i „ l ,auser iu Prag ciuzuscudru, auch ist lieim Ejpediie dieses Blattes auf'Verlangen der
ausführliche Profpelt g r a t i s zu belommen. . . «, .

Die geehrten l'. '!', wollen ihre Pränumcralion baldigst belamit machru, um die Auf-
lagc nach derfelbeu einrichten zn tonnen. (o3l.—2)

Fnhrpftrde
sammt Geschirr und W a g e n werde»
bei der Gewerkschaft in S a g o r
gegell svgleichc bare Bezahlung bi l l ig
vertauft/ ^3-2)
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I I I dcr bercitö seit cinigcn Iahrcll bestehenden autorisirtcn

Plilült'Entbindullgö-Anstall in Vraj iStritlmarkj,
M a r i a l i i l f ^7»ti, finden sowohl verehel ichte alö ledige D a i n c » jederzeit?lusnahmc;
ganz s, Parirtc Zimmer stehen zur Perfiigung; Bewahrung deö Gehcimuisscs so wic liebe-
volle är;lliche Ächandlnug und Pflege garautirt; und iu dcr

t1rdilmliml5:MstaN
für F rauen- , K inder- nud Unter le ibsfrankhei ten (ebendaselbst) werden auch alle
chirurgisch-ssln'äcologischen Operat ionen gefahrlos alisgeführt und Kranlheitcn
in turzcr Zeit geheilt. D i r . V . Vl^ »>«>»»!»«««,

(55,<>—l) M a g i f t e r d e r C h i r u i s s i e ü » d G e b u r t s h i l f e .

^ Zaljllttrzl EnMniM Ml5 Hraz
! beelirt sich hiermit ergebenst anzuzeisscu, daß er innerhalb we»
! nisser Ta«,e hier eintreffen und in seiner Privatwohnunss im

! j,jcimallnlchcn Hause nüchst dcr Schustcrlllückc im 1 . Stock
5 täglich von G Uhr «früh biö .5 Uhr Abends zu sprechen sein wird.
> Derselbe wird redlich bemüht sein, daö Vertrauen der lV RV
i Zahnleidende» bestens zu rechtfertigen. (5,95—1)

WM- Zwei Magazine zu vmmcthcn. - W U
I m Hofraum des Hauses N r . l H 8 , in der St. Pcttr-Vorstadt an dcr

Bahnyofslraßc vi^ ü v>>! dein Bahnhof gelegen, ^nd zwei geräumige Vtassazine,
besonders geeignet zur Aufbewahrung von Getreide oder sonst trocke-
nen ZVaaren, stündlich und sür l'ülicl'igc Zcildancr zu vcrqcbcn.

')lnhcre Auöwnft liciin Hauscigenthümer ^ r » » » , ^ l r k Q r . (592—1)

^ wlssrnschaftli- 5
^ cher ^
^ Grundlage. !'

E iNWt l und stchnstcr

Schutz

Trichinen

! Durch '
^ Markcuschlch !
' im Sinne dct> i
^ allerhöchsten Pa- '
^ tentcs vom 27tcn ^
^ Dezember 1«58 ^
^ vor Nnchlch- !
? mullg gesichert. ^

Mr. Tctley's Nähr- und Mastpulvcr
für Schweine,

um einerseits bei Schweinen die cn'ößtinüglichc Q u a n t i t ä t nnd bcstc Qna-
lität an Fleisch und Fett zu erzielen, nndcrscitö dieselben von allen schina«
rotzcndm Thicrchcn, als: T r i ch inen , F i n n e n , vo l lkommen f re i zl> er-
halten.

M i s eines Packetes ü 1 Pfd. W. G. 40 kr. ö. W.
Dann:

Mr. Tetley's Heilpulver für Schweine.
DaS beste, durch mehr als »Ott t t fa l t ige (Erfahrung evprobtc Heil«

3 miitcl in den meisten Krankheiten dcr Schweine nnd das zuverlässigste
> Präscn'atw gegen Seuchen.
! . Preis eines Packetes a 12 Loth W. G. 3« kr. b. W.
! Fabrikation einzig uud allein bei Dom. Nizzoli in RudolfSwerth;
I Centlalucrscndnngö.Depot bei Herrn M a r t i n V ta r iu dascllist. ^ _ ^ )

> Außerdem zu haben:

I n Agram bei Herrn I . Gnthardt. >
„ „ „ Eduard König. !
„ (5illi „ Franz Iancscl).
„ Durovar „ Anton iinssculc.
„ Esseq „ Max v, ilarojlevich.

Graz „ Vrndcr Oberranzmcier.
" Karlftadt „ P. M. A. Lnlsi^.
„ Krcmsier „ I°sts Dreyer.

In ^aibach bei Herrn Const. Nizzoli.
„ „ „ Gnstau Stedry.
„ „ „ Karl Achtschin,
„ „ „ Johann Bannigartner

üi Söhne.
! „ Marburg „ I . ^olletoig.

„ Villach „ Andreaö Irrlach.
„ Wolft<bcrg „ W, Pnlcr.

<3in 1

Lchrjung M r Praktikant
wird in einer Mudewaarenhandlung anf^enunu
men. ft!^-^

Näheres wird im Kompt,oir der Lmbacher
Zeitung ertheilt. , . ^ ,

AlüWmg
wird ein IWHrigcr, guterzogener. dnilsch und
slauisch sprechender ^nalie in eine Maunfaltilr-
waarcnhaiidlung in Klagcnfurt ailszunch'nen ge-
sucht.

Nähere Ailsluxft ertheil! Herr I . Bern»
bacher in i!ail>llch. ^526-3)

Ein gebildeter junger
Mann, geprüfter Lehrer,
mit gnindlichon Keuntiüsscn der italienische!! nnd
deutschen Sprache, geläufigerPianofortrspieler, der
auch befähigt ist, den Unterricht dcr sran;üsischen
Sprache zn leiten, nnd mit den besten Zeugnisse»
versehen, bittet nm eine Stelle alö Hofmeister »der
alö Lehrer wo immer nnter^nlummen. Geehrte
Anträge bittet man untel S,. U . an die Nedaltiun
dieses Blatte« zn richten. (507-3)

Anzeige« (546—2)

Unterzeichnete erlaubt sich, den hochverehrten
Dame» ergebenstaii;n;e,a,en,das;sil' sowohl Damen-
uud Kinderlleidcr al^ auch Meisin'äsche nach den
neuesten Moden und Mustern anfertigt, (^leich-
;eiiig silr das ihr biühcr geschenkte' Znlraneu
höfiichst daulcnd, bittet sie unter Zilsichermig

> billiger »ud schneller Aedirnung nm fernere ge-
neigte Aufträge, Anch werden Mädchen im 5klcider-
machen und Wcißuähen unterrichtet.

^lnri<» >l«»»!Ü»ilm, geb i ' . x l l opp ,
wohnhaft dculfche Gasse im Schonla'schcn Hause

Nr. 175», im ersten Stocl.

(563—2) Nr. 828.

Dritte exet. Feilbietnng.
Mil Vczng ans ris E^ikle vom 2!)!t»

Lcpteml'er 1805. Z. 4548. nnd 18le»
Jänner 1866, Z. 260. wird dekannt gc«
^clien. laß l'ci lrsnlliiiluscr elfter »nd
zwrittr am

!6. M ä r z l. I .
znr dliltrii rjesuliucn Feill>ic<u„g drr dem
Anton Zoannt uon ^c'iße Ns. 4 gehörigen
Zordernilg )̂on 450 fi. (5. M. yictamlö ge-
Ichrillcn lvcrdcn wild.

K. k. Vezllköamt Wippach als Gericht,
am 18. Fcl'rnar 1866.

Hngekommcue Fremde.
Am «. März

T t a d t ^ t e n .
Die Herren: ^alner, Ianloz nnd t̂usche,

Handrlblente, uon Gottschee. — ^ilsinö, Äaus'
lnaun, uou Bonn. — Springer nnd Bloch, lwn
Wien. — Plesche, Kaufmann, von Tries!. ^
Urban^i,^ Gutsbesitzer, von Hoflein. - - Pa-
'lonsly «ud Matiea, von Pribram.

E lephan t .
Die Herren : u. Thicrrl), Advokat, uon Fiume.

— Kranß, Kaufmann, nud Kollmauu, Haud-
lungsrcisender, von Wien -- Iirsa, t. t. i!icn-
tcnant, uon Pola. — Pogazhcr, Holzhäudlcr,
aus Obcrlrain.

Baierischcr Hof.
Hic Hcrecn: Podobnig. Handelsmann, von

Krainburg. — Vrrschancö, Ocschäflömann, vo»
Trieft.

M o h r e n .
Die Herren.- Blasch, Älulcgelhändler, uon

Görz. — Rannicher, Hausbesitzer, von Vittai.

Verstorbene.
T c n 2. M ä r z. (Herlrand ^idanel, I » '

slilntsarme, alt 7>> Jahre, im Bersorgnncitchause
Nr. 4, an '.'lltcreschwächc. — Josef Struct!, Mau-
rer, alt 0Z Jahre, ins Zivilspital sterbend illier«
bracht.

D e n :;. M ä r z . Hr.EduardHild, Maschmen-
filhrer, alt l i i Jahre, in der St. PeterS-Vor-
stadt Nr. 1K, an der alnten Lnugcntuberlnlose.
— Valentin Trebar, Zimmerman», all 75 Jahre,
in dcr St, Petcro-Vorstadt Nr. 13, am Schleim-
schlage. — Helena Vorstnig, Magd, alt 50 Jahre,
m> Zivilspital, am organischen Herzfehler. -^
Anton Hrobath, Inwohner, alt 05) Jahre, ini<
Zivilspital sterbend nberbracht.

D e n 6. M ä r ^ Herr Mathias Are^ar,
Lithograph, alt 5i« Jahre, in der Stadt Nr. ^36,
ander Gedärmlähmung. — Dem Florian Hastin-
ger, Kupferschmied iu der Papierfabrit, seine
«HattiilFrauziöla, geprüfte Hebamme, alt 4.'j Jahre,
in der Polaua-Vorstadt Nr. 5>1, an dcr Entartung
der Uuterleiböorgaue. — Tem Matthäui« Richar,
Taglöhner, iu dcr Stadt Nr. 55, seiu Kind Jo-
hann, alt 1 Jahr 2',,, Monate, am Zehrsieber.

D c n 7. M ä r z . Dcr hochwilrdigc Herr
Josef Pollukar, Domherr der hlesigeu Kathedral-
lirche, alt 75 Jahre, in der Stadt Nr. ^05, aü
der Cntkräsmug.

D e n 8. M ä r z . Der hochwilrdlge Herr
Iofcf Pollnlar, Pfarrer in St. Beit bei Sittich,
alt 0? Jahre, in dcr Stadt Nr. ll(X), an Er-
schöpfung der Kräfte. — Dem Herrn Joses
Koslrv^ar, bilrgl. Bäctermeistrr, in der Kapuziner-
Borstadt Nr. 20, seine Tochkr Maria, all :̂ ^
Jahre, an der ^nngentntziindnng.

, Au mer lu i i g. I i u M^naie Februar 1U0<)
siud !»1 Personen gestorben, davon waren '..'0
mäunlicliell llud H') weiblichen Gcichlechlci«.

^ottozichnng vom 7. März.
Trieft 77 V7 3 l «5 «4

! Plinumcralionli-AVchc. ^ ^
Umim^iuglich >!l,'l^n>nri>j ist skv .!<.dcr»ia»i,, dcr mit dcr jetzigen bc«

wcgtt'u ,Zoc gl̂ ich^n ^chni : yallcu w M , cinc pvpula«, zcitgcm.ille ^ ^ ^ ^ ^ ^ > <,'k.'^'
^^llgcjchlchtc. H,c vis^ngcil, mcl,t vonrejslich^l Wcrlc sind c»l ' ^ ^ W > ^ » ' H ^ K ^ ^.-».'k^
wcrcr zu »msangr^ch unr l>,'stsplclig. o r« ne „»d zu gclcYN, ^ ^ ^ ^
Mllyiu <ür d,c grouc ^olti>»l.,„e »«y: vasscnr. ^ ^ ^ ^ V ^ X V < 7 l ^ ^ < ^ D ^

Die. ylcr gcliuteiic. ncuc und llciiinn^c Bc>,r. ^ ^ ^ ^ ^ < ^ H > ' 7 < « . ^ ^ . ^ ^ ^
l'cituug dcr G>:jch!chle ililsei« »irdc wirb diüicm ^ ^ ^ ^ . v v M ^ ^ ^ . <v^' ^ « . ^ ^ ^ ^ ? v

mn,^ cu wird, in monaMchcn ^ ^ ^ I > V ^ ^ ^ c n «n '̂a,l' ö Sa

> 1,̂11 !>>u^^l^^ ^ .»^ H ^ ^ > ° ^ , ^ V ^ M ^ ^ noch Iciuc dcr di><hc!ll,c» Wcttgcschichlcn nu,wc>,<!!
! ^ ^ ^ ^ ^ ^ <v« '̂ lann, muß »och crwähnt ivcrdcn.

».^ ^ ^ ^ ^ ^ " cinigc» Tagen erscheint daö zwölfte Hcst und ist die
< ^ ^ « ^ ^ ^ ^ VollendlNiz; vor Mlauf vo» ^ bahren sicher in Äu«MN.

l o v ^ Verlag von

° o ° ^ ^ ^ ^ ^ ^lb. I . Wenedikt in Wien.
! io^^ (347-2) Zn halicn in Laibach bei G. Lercher.

Dlsenlmicht. W i e n , 8. März. Die Vürse verlief in matter Haltung; Staatsfonds und Lose stellteil sich etwaS billiger; Grmtdentlastungsobligationm nbcr behaupteten sich fest. Iudu-
striepapirre waren grüßlentheilö billiger zu haben. Dcvisen lind Valuten schloffen lanm verändert. Geld blieb abondant. Oeschäft kaum nennenswert!).

Deffentliche Schuld.
Gelb Waart

I „ üNcrr. Whirling . zu 5 ° . 5 7 . - 5'? !̂0
bctto rückzahlbar ' / . „ 99.— 9 9 . ^
dclto riiclzahlbar von 1864 86.— 8b..^0

Sill'cr-Anlchm vm> 1«04 . 68.— 68.^,0
Silberanl. 1«05)(Frcs.) rllckzahlb.

in l̂7 Jahr. zn 5 pEt. silr 100 ft. 6 <.«0 6l».—
gt.it.- Änl. mit Iän -t«,onp. zu 5° <N 25 63 35»

„ „ „ A p r - C o u p . „ 5 .. 63.15' 63^5)
Metalliques , b „ 60,75. «0 t<5

dcttomitMai-lzoup. . „ 5 „ «0.90 tti-
dctto . . . . „ 4 i „ 5^50 s>4 -

Mlt Verlos. v.J. 1839 . . . 148.50 144,50
„ „ 1854 . . . ?4,?s. 7.̂ .__
„ „ '860 zu 500 ft. ?l,,-> ?9.10

" ' „ „ 1860 „ 100., «k s.0 ««.75
" „ „ 1864 „ „ .. 7^,80 73—

", ". „ „ 1864 „ 50 .. - . - ^_.._
Eomo-Ncut.,>!ch. zu 42 I.. »uvt,. 16.— ,6.50
l'.dlr Kronliinder (sül 100 ft.)Gr.-Cntl.,Ot'lig.
Nudcr'Ocftrrrcich . . zu 5°/, 80.— «1.»
Ol'cr'Ocstlrr.lch . . „ 5 „ 80.50 8 l . -
Salzburg 5 „ 8 1 . - - 8 2 -
iUöhmln . . . . zu 5 „ 83.— 84.—

G,ld Waare
Mähren . . . . „ 5 " . 7V.50 60.50
Schlesien . . . . „ 5 „ ft/.-- 88.—
S t e i c r m a r l . . . . „ 5 „ 84. — 86.—
Tirol „ 5 „ —.— —.—
Känit.. Krain. u. Kilstnl. „ 5 „ ^4.— 88.—
Ungarn „ 5 „ 6»,.50 66.25
Tcmestr>Vanat . . „ 5 „ 63.75 64.l»0
Kroatie« u»d Slavonien „ b „ 67 -. 69 —
Oulizicn 5 « 63.5" 64 50
Sicl'cnlmrgt!» . . - „ 5 ,. 6l» 75 «il.s,0
Vull'wina . . . . „ 5 ., 62.75 6!l 50
Una. til. d. V.-C. 1867 „ 5 ,. 6 3 , - 63 5.0
Tem.V.m. d. V.-(«. 1867 „ 5 , 62 50 i'.-l.—
iUtüttianischls Nnl. 185!) „ 5 .. 84.^. 86.—

A k t l e n (pr. Glück.)
Nalionalbüilf - 733. 734,—
Kredit-Anstalt zu 200 st. 5. W. 142.50 142.60
?l ö (86ccml.-Gss. z. 500 si. S. W.560 - 565 . -
K. Ferd.-Nordb. z. 1000 st. E. Vl.15>8 -1520. -
S '(3 .G , 200".(§M. o. 500,^r. 164.70 164.50
Kaif. Hlis.. A. zu 200 5. l5M. 117. - 117.50
Süd.'Norbd.Vcrl"V.2l»0 .. 107.— 107.^5
Eüb.St-, l.-vtt, ,,.c.'!t.«.200ss 167.50 16^.—
Tal.Karl,«udw.-!U.z.200ll.<iiM.i55 50 156 -

Vcld W^ar, j
Oeft.Don.-DamPsfch.'Ges. ^ ^ 452.— 4 5 3 . -
Oesterreich. Lloyd in Trieft Z Z '^l2.— 214.—
Wien. Dampf>n.-«ltg.500N.ö.W —.— 375.—
Ptfter Kettenbrücke . . . . - . — 360.—
Nöhm. WeNbahn zu 200 ft. . 13950 !40 —
Theißbahn-AkiisN zu 200 fi. C. M .

m. 140 «. (70°/,) Einzahlung 147.— —.—
Auglo-Austria Van! zu 200 f l . 71 .— 73.—
Lcmb.-Czcrnowitzerzu 200 fl. ö.W. 72.— 72 50
Pcst-Losouczcr Aktien . . . —.— - - . - -

«Pfandbr iefe (für 100 «.)
National'! 10jährige v. I .
bank auf 1857 zu . 5«/. 104.50 105.^
( l . P i . 1 verlosbare 5 „ !N.30 !'1,50

Na'tioualb.auf ö.W uerlosb.5 „ 86 l>0 8 7 . -
Una Vod.'Krsd.'«»«. ,!i 5 ' / , „ ?.'< 50 7 1 . - -
Nlla »ist. Voden-Eredit-Austalt

vc'rloöbar zu 5'/« in Silber 8 8 . - 8 ! 1 . -
Uose (pr. Stück.)

Kred <?l„st.s.H.u.G.zu100fl.^W.1l4. 1,4 20
Don'.Dmpfsch.-G.zuiaaft.EPi. 78.50 7 9 . -

«Hftcrhazv » ^ " <K.Vi. 7". - "'^—
Halm .. 40 „ .. 26.50 2 7 . -

G,ld Waare
Palssy zu40si, E.M. . 22.50 23, -
Elcnu, ., 40 „ „ . 2 4 . - 24.5»
St. Ocnois „ 40 „ „ . 20.75 21.—
Windischgrüh „ 20 „ „ . 15.50 K'.-^
Waldein .. 20 „ ,. . 1,-1.75 1i'.25
Keglevich „ 10 „ .. . 13.25 13 50
K.k. Hofspitalfond 10 12—12.50

W e c h s e l . (3 Mo»a<e.)
Augsburg für 100 si. südd. W. 85,80 86.-^
Frankfurt a. M. 100 st. bltto 85.^0 8 6 . -
Hmnbulg. für 100 Mark Vanco 76.25 76,5'
London für 10 Pf. Sterling . 102 2<, 102,7"
Paris, fil, 100 strauls . . . 40.65 40 ? '

(5ours der Geldsortcu.
U.lb Waare

K. Müliz-Dusatc» 4 si. 8i) lr. 4 st. 90 lr'.
Kronen . . . — ^ — ^ ^ . ^ ^- ,,
Napolconsd'or . 8 „ 20 „ 8 „ 21 „
Ruff. Imperials. 8 ,, 44 „ 8 „ 45 „
VcreiuSthal.l . 1 ., 53 ., 1 .. 5.'^ «
Gilber . . 102 .. - .. 102 .. W .'

KrllluischcGruildcntlastnug«- Obligationen, M -
vatnotirung: 84 Geld, 86 Waare,

D r u l l und Verlag vou I g n a z v . K l e i n m a y r und F e d o r B a m b c r g in kaibach.


